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Abonnementspreis:
Jährlich Fr. 3. —
Halbjährlich „ 1. 50 ^ 2». Einrückungsgebühr:

Die Petitzeile 10 Rp.
Sendungen franko.

Bemer-Schulsteuà
1. November Dritter Jahrgang. 1863.

Dieses Blatt erscheint monatlich zweimal. Bestellungen nehmen alle Post-
ämter an. In Bern die Expedition. WM" Alle Einsendungen sind

an die Redaktion in Steffisburg zu adressiren.

Das Fest des schweizerischen Lehrervereins in Bern.
Vom herrlichsten Wetter begünstigt, hielt der schweiz. Lehrer-

verein in den Tagen des 9. und 10. Oktober seine 5. General-
Versammlung in Bern. Es mögen anfangs der Theilnehmer

gegen 400 gewesen sein, welche Zahl dann nach und nach auf nahezu
600 stieg; der letztmals festgebende Kanton Zürich war durch cirka
50 Lehrer vertreten, worunter seine ersten Koryphäen, wie Seminar-
direktor Fries, Erziehnngsrath Schäppi, Sekundarlehrer Eber-
hard w. ; aus Basel land waren auch gegen 30 Lehrer da, dann

Einzelne aus der französischen Schweiz, Seminardirektor Largiadàr
aus Graubünden und endlich 200 bis 300 Lehrer und Lehrerinnen
aus dem Kanton Bern selbst, doch mehr aus den Umgebungen der

Stadt als aus weiterer Ferne. Das Fest selbst verlief in ruhiger
Ordnung ohne den geringsten Unfall oder Mißton, Alles war trefflich
organisirt und wurde genau nach dem festgesetzten Programm abge-
Wickelt und ansgefüh' '

Nachdem am ersten Festtag von 8 bis 10 Uhr Morgens die

durch Buchhändler Schmied veranstaltete Schulausstellung im Lokal
der frühern Industrieausstellung besichtigt worden war, gieng's an
die einzelnen Spezialkonferenzen, die meistens im Hochschul-

gebäude statt fanden und über 12 Uhr hinaus, ja einzelne bis 1 Uhr
andauerten.
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